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Gut besuchter Neujahrsempfang

Tischtennis:
Plüderhausen empfängt
Ochsenhausen
Zu einem interessanten Bun -
desligamatch kommt es am
Sonn tag um 15 Uhr in der
Hoh berg-Sporthalle: der SVP
tritt gegen die Spieler der TTF
Liebherr Ochsenhausen an.
Seite 15

Bereits zum 26. Mal hatten
Bürgermeister und Gemein de rat
vergangene Woche zum traditio-
nellen Neujahrs empfang in die
Staufenhalle geladen. Unter an -
derem konnte BM Schaffer auch
Landrat Johannes Fuchs, MdL
und Präsident der IHK Bezirks -
kammer Rems-Murr Claus Paal
und MdB Dr. Joachim Pfeiffer
begrüßen. „Ich freue mich über
die Anwesenheit vieler Reprä -
sentanten staatlicher und örtli-
cher Institutionen, über die An -
wesenheit von Vertre tern der
Kirchen, der Schu len, der Indu -
strie, des Han dels, der Banken
und der Vereine. Sie alle sind die
Entscheider und Gestalter in un -
serer Gemeinde“, hieß er die zahl-
reichen Gäste willkommen. 
„Ungewöhnlich viele Themen, die
2014 die Plüderhäuser Kom mu -
nalpolitik beschäftigen werden,
kommen von außen – sind also
eng verknüpft mit der Bundes-
und Landespolitik oder bestehen
aus interkommunaler Zusammen -
arbeit“, begann Schaffer seine
Ansprache.
Seite 3

In seiner Ansprache dankte BM Schaffer auch den vielen im Ort tätigen ehren-
amtlichen Personen. „Plüderhausen profitiert in außergewöhnlicher Weise von
Ihrem Engagement!“ 
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 07181/9930330
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) in den
Ambulanz räumen der Kinderklinik Waiblingen, Winnender
Straße 45, Telefon 07151/50061199

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 /28 4367 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 7891

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 7890 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 18. 1. – Sonntag, 19. 1.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 18. 1.: Linden-Apotheke, Winter bacher Straße 14,
Schorndorf-Weiler, Telefon 0 71 81/4 36 38 und Schiller-Apo -
theke, Theodor-Heuss-Str. 42, Althütte, Telefon 0 71 83/4 16 85

Sonntag, 19. 1.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53, Urbach,
Telefon 0 71 81/8 14 80

Montag, 20. 1.: Michaels-Apotheke, Oberdorf 5, Winter bach,
Telefon 0 71 81/74023

Dienstag, 21. 1.: Nord-Apotheke, Welz heimer Straße 15,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/9738 40

Mittwoch, 22. 1.: Apotheke Nickel im Praxiszentrum,
Hauptstraße 48, Plüder hausen, Telefon 0 7181/4 74 68 00

Donnerstag, 23. 1.: Apotheke am Ottilienberg, Silcher -
straße 77, Schorndorf, Telefon 0 71 81/7 13 13

Freitag, 24. 1.: Kur-Apotheke Köstlin, Kirchplatz 25,
Welzheim, Telefon 07182 /89 52 und Salier-Apotheke,
Bahnhofstraße 1, Winterbach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz  kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung
(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags -
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 21

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/970 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Interessant und Wissenswert

Fortsetzung von der Titelseite

Gut besuchter Neujahrsempfang
Bereits zum 26. Mal hatten Bürgermeister und Gemeinderat
vergangene Woche zum traditionellen Neujahrsempfang in die
Staufenhalle geladen. Unter anderem konnte BM Schaffer
auch Landrat Johannes Fuchs, MdL und Präsident der IHK Be -
zirkskammer Rems-Murr Claus Paal und MdB Dr. Joachim
Pfeiffer begrüßen.

Die Nachbargemeinden wurden vertreten durch den
Schorn dorfer Oberbürgermeister Matthias Klopfer, die Bür -
ger meister Jörg  Hetzinger (Urbach), Thomas Bernlöhr (Welz -
heim) und Stefan Breiter (Remshalden) sowie Gemeinderäte
aus Urbach, Schorndorf und Lorch .

„Ich freue mich über die Anwesenheit vieler Repräsen -
tanten staatlicher und örtlicher Institutionen, über die An -
wesenheit von Vertretern der Kirchen, der Schulen, der In -
dustrie des Handels der Banken und der Vereine. Sie alle sind
die Entscheider und Gestalter in unserer Gemeinde“, hieß BM
Schaffer die zahlreichen Gäste willkommen. 

„Ungewöhnlich viele Themen, die 2014 die Plüderhäuser
Kommunalpolitik beschäftigen werden, kommen von außen -
sind also eng verknüpft mit der Bundes- und Landespolitik
oder bestehen aus interkommunaler Zusammenarbeit“,
begann der Bürgermeister seine Ansprache.

Energiewende bringt Veränderungen mit sich
Als politisches Megathema des Jahres nannte der Bürger -
meister die Energiewende, bei der noch vieles offen sei. „Es ist
nicht klar, mit welchen Energieträgern und unter welchen Be -
dingungen Kohle und Kernenergie ersetzt werden sollen. Klar
ist für mich allerdings: die Energie ver sorgung der Zukunft ist
de zentraler und die Kommunen spielen hier eine wichtige
Rolle.“

Plüderhausen sei mit seinem Gemeindewerk pünktlich und
gut gestartet und eine der wenigen Gemeinden gewesen, die
den Kauf der Strom-und Gasnetze und den Start in der neuen
Organisation pünktlich zum Auslaufen der Konzessions ver -
träge hinbekommen und mit der EnBW und der Bürger ener -
gie genossenschaft die Gemeindewerke Plü der hausen GmbH
gegründet habe. „Dies ist eine Maßlösung für Plüderhausen!“

Mit der geplanten 380 KV Leitung und dem Windkraft -
projekt der WEBW (WindEnergieBW) wirke sich die Energie -
wende auch konkret auf den Ort aus, fordere durch immen-
sen Flächenverbrauch und eine erhebliche Landschafts be -
einträchtigung Opfer und einen hohen Preis. „Plüder hausen
hat die bisherigen Planungen verantwortungsbewusst be -
gleitet und die Meinung vertreten, wenn dies notwendig ist
und einen Beitrag zur sicheren und umweltschonenden
Energie versorgung leistet, dann werden wir uns mit dem aus-
einandersetzen. Unsere Zweifel wachsen indes sowohl, was
die Sinnhaftigkeit der Windkraft in unserer Region an be langt
als auch hinsichtlich der Notwendigkeit einer sehr land -
schaftsprägenden Stromtrasse. Es fehlen allerdings noch
wichtige Entscheidungsparameter wie die konkreten Wind -
geschwindigkeiten, die Artenschutzrechtliche Prüfungen und
die demnächst neu zu justierenden politischen Rahmen -
bedingungen. Erst danach ist eine fundierte, allen Interessen
gerecht werdende, Abwägung möglich.“

Bildungspolitik: Stärkung der Lehrerschaft, unabhängig
vom Schulsystem
Auf landespolitischer Ebene fordere die Bildungspolitik
ganze Aufmerksamkeit. Durch einige grundlegende Maß -

nahmen habe die neue Landesregierung erhebliche
Veränderungen in der Schullandschaft ausgelöst. Der Ver -
änderungsprozess werde durch einen Schülerrückgang ver-
stärkt. „Hinter diesem Hintergrund müssen wir uns
grundsätzliche Gedanken machen, wie wir unser hervorra-
gend ausgestattetes Schulzentrum weiter mit Leben erfül-
len und entwickeln wollen.

Nach intensiver Vorbereitung haben wir uns Anfang
November entschieden, einen Antrag auf Einrichtung einer
Gemeinschaftsschule zu stellen. Diese Entscheidung war
nicht einfach und war und ist umstritten.“

Er persönlich halte sie für richtig, auch wenn er von der
Schulform Gemeinschaftsschule nicht wirklich überzeugt
sei. Dies sei kein Widerspruch, da neben pädagogischen
auch strukturpolitische Aspekte und Gründe der Stand ort -
sicherung mit abzuwägen waren. „

Ich bin überzeugt, in der jetzigen Situation bietet die
Gemeinschaftsschule unsere Bürgerinnen und Bürger lang-
fristig die bessere Perspektive.“

Als ein ihm wichtiges Anliegen nannte BM Schaffer die
Wertschätzung und den Respekt gegenüber dem Lehr -
personal. „Unterrichten heute ist kein Ponyhof. Ich habe
großen Respekt vor dem, was unsere Schulleitungen und
Lehrer leisten. Mir ist es ein Anliegen, dies auch einmal in
der Öffentlichkeit zu sagen und Anerkennung und Dank aus-
zusprechen. Ich bin von der Kompetenz unserer Lehrer -
kollegien überzeugt und glaube, dass diese - egal unter wel-
chem Türschild - gute Schule machen können!

Insgesamt sollten wir beim Thema Bildung vielleicht
weniger über politische und ideologische Fragen streiten,
sondern einfach versuchen diejenigen zu stärken die unsere
Ansprüche an Bildung umsetzen müssen!“

Interkommunale Zusammenarbeit: Vorbereitung der
interkommunale Gartenschau 2019 und Neustart beim
Wasserverband Rems
Sein Wohlwollen bekundete der Schultes über die Plüder -
häuser Beteiligung an der interkommunalen Garten schau
2019 im Remstal, die seit vier Wochen feststünde. „Auch
wenn wir bei der Erfüllung der gesetzlichen Pflichtaufgaben
im Rückstand sind wäre es fatal gewesen, sich aus diesem
einmaligen Projekt auszuklinken und die Perlenkette der 16
teilnehmenden Kommunen in der Mitte zu zerreißen.“

Den vor zwei Jahren beim Wasserverband Rems notwen-
digen Neustart betrachtete Schaffer rückblickend als sinn-
voll und erfolgreich. Die seinerzeitigen Auseinander -
setzungen hätten sich inhaltlich und finanziell gelohnt - für
die Gemeinde, aber auch für den Verband. „Durch das neue
Planfeststellungsverfahren für das Rückhaltebecken  Plü -
der hausen/Urbach konnte die Planung erheblich verbessert
werden.  Der ehrgeizige Zeitplan des Wasserverbands sieht
vor, im Sommer 2014 den Antrag auf Planfeststellung beim
Landratsamt einzureichen. Für 2015 wird die Plan ge neh -
migung erwartet, 2016 soll dann Ausschreibung, Vergabe
und Baubeginn erfolgen und das Becken nach zweijähriger
Bauzeit 2018 fertig gestellt werden.

Flächenentwicklung als kommunaler Schwerpunkt
Als kommunalen Schwerpunkt nannte der Bürgermeister
die Entwicklung von Flächen für Wohnungsbau und Gewerbe
(vor der Erschließung des Wohngebiets Weid II werde es lei-
der wieder eine größere Kanalbaumaßnahme geben) sowie
die Nachverdichtung im Innenbereich.

„Weitere Projekte, mit denen wir uns intensiv beschäfti-
gen werden, sind die Zukunft unseres Jugendhauses, der
künftige Standort der Gemeindebücherei, die Verbesserung
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Anregende Gespräche im Anschluss an die Ansprache

großen Applaus spendeten die Gäste ...

der Breitbandversorgung, die Sanierung des Kunstrasens,
die Standortüberprüfung für Bauhof und Vereinslager sowie
die weitere  Schulraumplanung“, kündigte er an.

Ein aktuelles und sehr schwieriges Thema sei auch die
Aufnahme von Flüchtlingen und Asylbewerbern. „2014 wird
ein neuer Rekordwert erwartet. Nachdem die staatlichen
Aufnahmekapazitäten erschöpft sind, sind nun die
Gemeinden wieder gefordert, entsprechende Unterkünfte
aufzubauen und zu führen. Dies ist nicht nur für unsere
knappen finanziellen und personellen Ressourcen eine
Herausforderung, es ist bei der Integration auch die
Solidarität unserer Bürgerschaft gefordert!“

„Gehen wir 2014 locker und furchtlos, mit Schwung und
Optimismus an!“, schloss Schaffer seine Ansprache und lud
die Gäste in diesem Sinne zu interessanten Gesprächen ein.

BM Schaffer und seine Frau Ute begrüßen Landrat
Johannes Fuchs mit Ehefrau Evi

Unter den Gästen auch MdL Claus Paal, BM Stefan Breiter
(Remshalden), BM Thomas Bernlöhr (Welzheim) und der
Schorndorfer OB Matthias Klopfer mit Ehefrau

Ute Schaffer mit dem Landesgeschäftsführer des DRK Ba -
den-Württemberg und ehemaligen MdL Hans Heinz mit Frau
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... der Big Band der Jugendmusikschule Schorndorf und
Umgebung, die unter Leitung von Johannes Groß mit fetzig-
jazzigen Musikeinlagen begeisterte

Bürgerinitiative Windrad und Natur
Wir sind uns einig, dass wir weiterhin gegen die Pläne, im
Bereich Hohbergkopf - Heuberg - Geiststein gigantische Wind -
kraftanlagen zu errichten, mit sehr guten Argumenten kämp-
fen müssen und werden.
Unsere Argumente bleiben dieselben, der Standort ist unge-
eignet weil:
– seine Lage im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
das sensible Ökosystem des Wald- und Erholungsgebietes
stört, wobei auch der Natur- und Artenschutz zwingend
berücksichtigt werden muss,

– die Erschließung zum Bau und Unterhalt der Anlagen sehr
aufwendig ist, großflächige Rodungen erforderlich sind,
der Untergrund aus Knollenmergel tiefgründige
Verankerungen notwendig macht,

– der Wind dort nicht stark und anhaltend genug weht und
daher die längerfristige Konkurrenzfähigkeit nicht gege-
ben ist.

Zusammenfassend: Der Eingriff in die Natur zum Bau von
Windrädern in unserem Wald ist unverhältnismäßig.

Windräder dort sind weder für die Energiewende hilf-
reich, noch tragen sie zur Klimarettung bei. 

Wir laden deshalb am Sonntag den 19.1.2014.zu einer
Waldwanderung zum Hohbergkopf unter fachkundiger
Führung ein. Hierbei wollen wir den Bürgern den massiven
Eingriff in die Landschaft erläutern, der erforderlich ist um
die Windkraftanlagen zu bauen und zu unterhalten. 

Die Wanderung dauert etwa 3,5 Stunden. Treffpunkt:
13.30 Uhr Parkplatz Kelterberg beim Sportplatz Sandbühl.

Wir laden weiterhin die Bürger ein, wenn sie an unserer
intakten Heimat und Naturlandschaft interessiert sind, unse-
rer Bürgerinitiative beizutreten. – Der Beitritt ist formlos
und ohne Verpflichtungen und ohne Beitragszahlung.

Die DB informiert:
Gleisbauarbeiten in Lorch an den Wochenenden
1./2., 8./9. und 15./16. März 2014,
Schienenersatzverkehr
Sehr geehrte Fahrgäste,
an den drei Wochenenden im März 2014 (Samstag, 1. und
Sonntag, 2., Samstag, 8. und Sonntag, 9., Samstag, 15. und
Sonntag, 16. März 2014) werden in Lorch Gleise erneuert.
Dabei können an diesen Wochenenden statt zwei Gleisen
nur ein Gleis genutzt werden. Aus diesem Grund ist der
Streckenabschnitt Schorndorf - Schwäb. Gmünd für den
Zugverkehr nur eingeschränkt nutzbar. Es kommt zu folgen-
den Änderungen im Zugverkehr:

Stuttgart Hbf - Aalen
Die Intercity-Züge (IC) werden über die Murrbahn umgeleitet
und halten nicht in Schorndorf, Schwäb. Gmünd, Aalen und
Ellwangen. Die Regional-Express-Züge (RE) fahren ab

Bürgerinformation am 11. Februar 2014 zu
aktuellen Gemeindethemen
Um frühzeitig die Bürger über aktuelle Entwicklungen zu
unterrichten, findet am 
Dienstag, 11. Februar 2014, 18.30 Uhr,
Schulungsraum Feuerwehrhaus
eine Informationsveranstaltung statt. Bei folgenden
Themen soll über den aktuellen Sachstand berichtet wer-
den:
1. Hochwasserrückhaltebecken Plüderhausen - Urbach 
2. Gewerbegebietserweiterung Heusee II
3. Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern 
4. Kanalbaumaßnahme Remsstraße/Birkenallee/Auf der
Weid und Erschließung Baugebiet Weid II

5. Überlegungen für Drogeriemarkt im Bereich Bahn hof -
straße

6. Interkommunales Grünprojekt
7. Kurz-Information zu sonstigen Themen 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur Teilnahme
eingeladen.

Einladung zum 
39. Bürgerstammtisch
Nach einer längeren Pause soll
der Bürgerstammtisch wieder
die Gelegenheit bieten, mit
Bürgermeister Andreas Schaffer
über das kommunalpolitische

Geschehen der Gegenwart und Zukunft von Plüder -
hausen zu diskutieren.
• Was wird 2014 geplant und gebaut - was nicht?
• Um was geht es bei der Gemeinschaftsschule?
• 380-kV-Leitung, Windräder auf dem Hohberg, Hoch -
wasserrückhaltebecken Plüderhausen-Urbach: Ver -
ändert sich unsere Landschaft?

• Wie sieht die Entwicklung von Wohn- und Ge -
werbebauflächen aus?

Zu diesen Fragen - sofern sie gestellt werden - aber auch
zu allen Fragen und Themen, die interessierte Bürger
beschäftigen, werde ich beim 39. Bürgerstammtisch am
Freitag, 17. Januar 2014, 19.30 Uhr, im Nebenzimmer der
Ratsstube Stellung nehmen. Welche Themen angespro-
chen und diskutiert werden, bestimmt der Bürger. Na -
türlich werden Anregungen aus der Bürgerschaft ange-
nommen und weiterverfolgt.
Auf Ihr Kommen und interessante Gespräche freut sich

Ihr

Andreas Schaffer
Bürgermeister
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Stuttgart Hbf ca. 30 Minuten früher und halten von Be -
triebsbeginn bis 22.00 Uhr nicht in Urbach, Plüderhausen
und Waldhausen. Für Urbach, Plüderhausen und Wald hausen
wird ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Schorndorf und
Lorch eingerichtet.

Aalen - Stuttgart
Die Intercity-Züge (IC) werden über die Murrbahn umgelei-
tet und halten nicht in Ellwangen, Aalen, Schwäb. Gmünd
und Schorndorf. Die Regional-Express-Züge (RE) halten zwi-
schen 5.30 Uhr und 21.30 Uhr nicht in Waldhausen,
Plüderhausen und Urbach. Für Waldhausen, Plüderhausen
und Urbach wird ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen
Lorch und Schorndorf eingerichtet.

Beachten Sie bitte bei Ihrer Reiseplanung die abweichen-
den und teilweise längeren Fahrzeiten und wählen Sie ggf.
eine andere, für Sie passende Verbindung.

Wir bedauern die Ihnen eventuell entstehenden Unan -
nehmlichkeiten und bitten um Verständnis.

Ihre 
DB Regio AG
Verkehrsbetrieb Württemberg

Ihre Informationsmöglichkeiten:

Internet: www.bahn.de/bauarbeiten mit kostenlosem E-
Mail-Newsletter und RSS-Feed
Handy/PDA/Smartphone: bauarbeiten.bahn.de/mobile
Kundendialog DB Regio Baden-Württemberg: Tel. 0711 /
2092 7087
Videotext: SWR-Text Tafeln 528 und 529
Service-Nummer der Bahn: 0180 6996633
Service für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste: 0180
6512512
Mobilitätsservice-Zentrale: E-Mail: msz@deutschebahn.com
Fahrplanaushänge: auf Bahnhöfen und Haltepunkten
Aktuelle Betriebslage: Internet: www.bahn.de/ris, mobil:
mobile.bahn.de/ris

Neue Elementarkurse der Jugend -
musikschule – Schnupper- und
Infovormittag am 25. Januar
Die Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung beginnt
im April (zum Sommersemester) mit neuen Elementar -
kursen für Kindergartenkinder, Kleinkinder und Babys.

Die  Kurse in „Rhythmisch - musikalischer Früh er -
ziehung“ für Kinder im Alter von vier bis fünf Jahren finden
in allen Mitgliedsgemeinden statt. Der „Musikgarten“ für
Kleinkinder im Alter von 1 1⁄2 bis 3 Jahren in Begleitung
eines Elternteils wird in mehreren Kursen in Schorndorf und
Rudersberg angeboten.  Die „Eltern-Baby-Musik“ lädt Babys
im Alter von 12 bis 18 Monaten und deren Eltern vormittags
zum musikalischen Spiel ein, Kursort Schorndorf.

Für interessierte Eltern bietet die Jugendmusikschule
am Samstag, den 25. Januar einen Info- und Schnupper -
vormittag an. Mit praktischen Beispielen aus dem Unterricht
informieren die Lehrkräfte über Kursinhalte und bieten den
Eltern mit (oder ohne) Kindern die Möglichkeit zum
Mitmachen.

Die Schnuppertermine sind: Rhythmisch musikalische
Früherziehung um 10.15 Uhr und 11.15 Uhr; Musikgarten um
9.45 Uhr und 10.45 Uhr; Eltern-Baby-Musik um 9.30 Uhr. Die
Infoveranstaltungen finden parallel im Saal und in den
Studios der Jugendmusikschule, Karlstr. 21 (Arnold-Galerie)
in Schorndorf statt.

Die Kurszeiten stehen im Internet unter www.jms-schorn-
dorf.de. Die Plätze in den Kursen werden nach Eingang der
Anmeldungen vergeben. 

Ebenso im April beginnen die Blockflöten-Grundkurse
für Vorschulkinder und Schulanfänger in allen Mitglieds ge -
meinden. Die  Streicher-, Blechbläser- und Holzbläservor -
schule sowie die Percussionskurse für Schulanfänger und
Zweitklässler werden in Schorndorf angeboten. Info und An -
meldung: Jugendmusikschule Schorndorf und Um gebung,
Karlstr.21, 73614 Schorndorf, Tel. (07181) 63480, Fax: (07181)
21095. Anmeldeschluss ist am Freitag, den 28. Februar. 

Der Mikrozensus startet wieder im
Januar 2014
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr.
Carmina Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-
Württemberg um Unterstützung

Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie
auch in ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus
2014. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Be -
fragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die
seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutsch -
land durchgeführt wird. In Baden-Württemberg werden jähr-
lich rund 48.000 Haushalte durch das Statistische Landes -
amt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus wird in allen
auskunftspflichtigen Haushalten auch die EU-Arbeits kräfte -
stichprobe durchgeführt.

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikro -
zensusgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stich -
probenziehung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in
diesen durch ein mathematisches Zufallsverfahren ausge-
wählten Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig. Die vom
Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, dass
mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle statistische
Informationen bereitgestellt werden können.

Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Er -
hebung durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang
von etwa 48.000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle
Monate und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in
Baden-Württemberg pro Woche rund 920 Haushalte von
den Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt.
Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor
dem Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungs -
konzeptes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der
Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahresdurch schnitts -
ergebnis vorliegen werden und sowohl saisonale Spitzen als
auch flexible Arbeitsverhältnisse abbilden können. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Er -
hebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet.
Die Interviewerinnen und Interviewer (auch Erhebungs be auf -
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tragte genannt), die die Mikrozensusbefragung durchführen,
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Die Er -
hebungs beauftragten kündigen sich einige Tage vor ihrem
Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben mit
dieser Ankündigung zudem auch Informations material über
die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten weisen sich mit
einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Der
Einsatz der Laptops dient der Be schleunigung der Daten -
aufbereitung im Statistischen Landesamt und erleichtert
Befragten und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung.

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr.
Carmina Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte
um Unterstützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu
gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die Erhebung einbe-
zogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus beantwor-
ten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind
genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbst -
ständigen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um qualitativ
zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber
daher die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt.
Das Statistische Landesamt bittet jedoch, auch die freiwilli-
gen Fragen zu beantworten.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft,
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare und
aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche und
soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haus -
halte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Aus -
bildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr Berufstätige in
Baden-Württemberg sind ohne Festanstellung“, „Frauen
leben im Alter häufig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben
kinderlos“ oder „Baden-Württemberg: Junge Akademiker -
innen auf dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des
Mikrozensus. 

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht
und stehen jedermann zur Verfügung. Ausgewählte
Ergebnisse des Mikrozensus sind auch per Internet unter
www.statistik-bw.de abrufbar. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 - 2513 oder - 2604
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

11013 – Von Ostkanada nach Florida
Diavortrag in Überblendtechnik
Walter Schlotz
Klangvolle Städtenamen wie Toronto, Quebec, Ottawa,
Chicago, Boston, New York, Washington, Nashville, Memphis,
New Orleans, Miami oder Key West, aber auch Natur schön -
heiten wie die Niagarafälle, der Mississippi und die Everglads,
andere Attraktionen des „Sunshine States“ wie Cape
Canaveral, Epcot Center und Magic Kingdom machen den
Reiz einer Reise in den Osten Kanadas und der USA aus.
Montag, 27.01.14, 20.00-21.30 Uhr
Gebühr: 6,50 EUR (Abendkasse)
Plüderhausen; Hohbergschule, Aula

Volkshochschule 
in Plüderhausen

30793 – Aus dem Ofen in die Hand:
Brezel & Co. für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren
Ute Bartels
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, ein kleines
Handtuch u. Behälter für Kostproben
Samstag, 25.01.14, 10.00-13.00 Uhr
1x, Gebühr: 10,50 EUR (inkl. Lebensmittelkosten)
Plüderhausen; Hohbergschule; Küche

Gemeindebücherei
Neue Bücher
Die Gemeindebücherei kann wieder neues
Lesefutter anbieten.
40 Neuerwerbungen warten in den Regalen.
Die Liste der Neuen liegt in der Bücherei auf
und kann auch auf der Homepage eingese-
hen werden.

Buchvorstellungen

Falk, Rita:  Sauerkraut - Koma.
Der Eberhofer Franz wird aufgrund hervorragender Kriminal -
arbeit von Niederkaltenkirchen nach München versetzt. Als
der Papa mit seinem Admiral zu Besuch kommt, wird der
Wagen geklaut. Doch richtigen Ärger gibt es erst, als das Auto
mit einer Frauenleiche im Kofferraum wieder auftaucht ...

Fitzek, Sebastian:  Noah. Bestseller.
Der verzweifelte Kampf gegen den Plan einer mächtigen
Geheimgesellschaft, aus wirtschaftlichen Gründen die
Weltbevölkerung durch eine tödliche Seuche zu dezimieren.

Riebe, Brigitte:  Die geheime Braut.
Wittenberg 1528: Die Werkstatt von Lucas Cranach erhält den
Auftrag, ein Bildnis mit 3 nackten Grazien zu malen. Als der
Maler Jan die ersten beiden Frauen porträtiert, werden diese
grausam ermordet. Nun fordert der Auftraggeber, dass
Martin Luthers Frau Katharina für die 3. Modell stehen soll ...

Schönau, Fanny: Liebesglück und Beerenkipferl.
Karla Fischer arbeitet in Wien als PR-Beraterin. Als sie arbeits-
los wird und dem totalen Bankrott entgegenschlittert, nimmt
sie eine Stelle in der Schuhmanufaktur Gosauer in Hinter-
Russbach im Salzkammergut an. Ein humorvolles Abenteuer
nimmt seinen Lauf und auch die Liebe kommt nicht zu kurz...

INSELABENTEUER

Kinderveranstaltung in der Bücherei
Das Marionettentheater TrollToll zeigt in der Gemeinde -
bücherei das Stück „Inselabenteuer“.
Den Löwen, den Affen, die Katze und die Möwe hat es auf
die Dracheninsel verschlagen.
Eines Nachts bebt die Erde und aus dem Innern des Berges
krabbelt ein niedlicher, winzigkleiner Drachen. 
Die Inselbewohner sind begeistert und reißen sich um die
Gunst des Kleinen. Jeder will sich um ihn kümmern, jeder

will ihn für sich alleine haben...
Für Kinder ab 4 bis 8 Jahre.

Mittwoch, 29. Januar 2014
Gemeindebücherei / 15 Uhr
Kinder: 3,50 EUR / Erwachsene:
4,50 EUR
Kartenvorverkauf ab Montag,
20.01.2014 in der Bücherei.Ein Inselbewohner
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Müllmarken für 2014 ab sofort
erhältlich: Gebühren konstant
Spätestens am 27. Januar müssen neue Marken auf den
Tonnen kleben, sonst bleibt Leerung aus
Mit dem Jahreswechsel sind neue Müllmarken Pflicht
geworden. Als Übergang werden die Tonnen in den nächsten
Wochen auch ohne 2014er Marke geleert. Spätestens am 27.
Januar müssen die neuen Marken jedoch auf dem
Mülleimerdeckel kleben, sonst bleibt er ungeleert stehen.
Die Gebühren bleiben weiterhin unverändert. Erhältlich sind
die Müllmarken seit Donnerstag, 2. Januar, bei den bekann-
ten Verkaufsstellen im Landkreis. Die in den Städten und
Gemeinden eingerichteten Verkaufsstellen sind in der neuen
Informationsbroschüre der AWG (Abfallwirtschafts gesell -
schaft) aufgelistet, die vor kurzem an die Haushalte verteilt
worden ist. Eine aktuelle Übersicht für alle Kommunen ist
zudem auf der Internetseite des Landratsamts abzurufen:
www.rems-murr-kreis.de. Zu finden ist sie, indem man als
Suchbegriff „Müllmarken“ eingibt.

Um sicherzustellen, dass man die für sich richtige Müll -
marke kauft, sollte jeder auf die Größe seiner Tonne achten.
Die Tonnengröße ist an der achtstelligen Registrier nummer
des Gefäßes erkennbar. Diese ist gut lesbar mit weißer
Schrift in den Deckel geprägt. Die ersten zwei beziehungs-
weise drei Ziffern der Nummer stehen für das Volumen des
Behälters (so bedeutet zum Beispiel 60067165 ein
Fassungsvermögen von 60 Litern oder 12067165 ein
Volumen von 120 Litern).

Für die Großbehälter mit einem Volumen von 770, 1.100,
2.500 oder 4.500 Litern sind keine Marken notwendig, die
Gebühren werden über Gebührenbescheid abgerechnet.

Im vergangenen Jahr wurden über die insgesamt 76
Verkaufsstellen in den Städten und Gemeinden mehr als
150.000 Gebührenmarken für Restmülleimer, zirka 88.000
Gebührenmarken für Biotonnen und fast 80.000 Restmüll-
und Biomüllsäcke verkauft. Darüber hinaus wurden auch
noch rund 17.500 Sperrmüllkarten über die Verkaufsstellen
veräußert.
Für Nachfragen stehen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Geschäftsbereiches Abfallwirtschaft des Landratsamts
unter Tel. 07151 / 501-2780 zur Verfügung.

SPERRMÜLLBÖRSE 
„ZU VERSCHENKEN“

Lfd. Nr. Gegenstand Telefon

1 2 Paar Schlittschuhe (Größe 39 
und 40, weiß);
1 Paar Rollschuhe (Größe 39);
Div. Märchenbücher (neuwertig) 83263

Interessenten an diesen Gegenständen können sich
unter der o.g. Telefonnummer direkt mit dem Schenker
in Verbindung setzen.

Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben,
kann dies die Gemeindeverwaltung, Herrn Schlotz
(Telefon 80 09 - 42), schriftlich oder telefonisch wissen
lassen - und der jeweilige Gegenstand wird dann in den
Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.

Die unveränderten Gebühren betragen für 2014:

für Restmülleimer
Volumen Leerung Gebühr

60 Liter alle vier Wochen 19 Euro
60 Liter alle zwei Wochen 38 Euro
80 Liter alle vier Wochen 25 Euro
80 Liter alle zwei Wochen 50 Euro
120 Liter alle zwei Wochen 76 Euro
240 Liter alle zwei Wochen 152 Euro

für Biomülleimer
Volumen Gebühr

80 Liter 21 Euro
120 Liter 31 Euro
240 Liter 63 Euro

Kindergärten und Schulen

Hobby- und Künstlermarkt
Wir, vom Kindergarten Stockwiesenweg, veranstalten am
Sonn tag, den 16.03.2014, von 11.00 - 17.00 Uhr, in der Staufen -
halle Plüderhausen einen Hobby- und Künstler markt.

Wenn Sie Ihr Hobby / Ihre Kunst ausstellen, zeigen und
verkaufen möchten, so können sie gerne ab sofort bei uns
Tische reservieren. 

Der Preis pro Tisch beträgt 15,00 Euro oder 10,00 Euro,
wenn sie Ihr Hobby / Ihre Kunst mit einem kleinen Workshop
vorführen möchten.

Reservierungen nehmen wir ab sofort gerne unter der
Rufnummer 07181/9946822 (Frau Taschner) oder per Mail:
hobbykuenstlermarkt-kigastocki@gmx.de entgegen.

Sollten Sie noch Fragen haben, so können Sie uns gerne
auch über o. g. Tel.-Nr. bzw. Mail-Adresse kontaktieren.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Kindergarten Stockwiesenweg

Wir gratulieren

Am Freitag, 17. Januar 2014
Herrn Horst EBERT, Brunnenrain 7, zum 75. Geburtstag
Frau Lilli SCHWAN, Schneeberg, 57, zum 73. Geburtstag
Herrn Antun SKENDER, Brahmsweg 6, zum 70. Geburtstag

Am Samstag, 18. Januar 2014
Frau Hedwig ALMPANTIS, Nelkenstr. 28, zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Annemarie ADAM, Keplerweg 3, zum 70. Ge -
burtstag

Am Montag, 20. Januar 2014
Frau Katharina RECKERTH, Hohenzollernstr. 5, zum 92. Ge -
burtstag
Frau Sieglinde SCHEMMANN, Beethovenweg 1, zum 75. Ge -
burtstag
Frau Helga LENDLE, Herderweg 8, zum 74. Geburtstag

Am Mittwoch, 22. Januar 2014
Frau Ilse PALKOVICS, Hohbaum 71, zum 85. Geburtstag
Frau Susanna SCHWARZ, Jakob-Schüle-Str. 77, zum 81. Ge -
burtstag
Herrn Ulrich HAGNER, Thomas-Mann-Str. 32, zum 78. Ge -
burtstag
Herrn Antonino MASTROENI, Lerchenstr. 41, zum 76. Ge -
burtstag
Herrn Werner LEHMANN, Halde 36, zum 70. Geburtstag
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Am Donnerstag, 23. Januar 2014
Herrn Heinz GREINER, Hofacker 19, zum 76. Geburtstag
Herrn Roland Gustav SCHNABEL, Mühlstr. 33, zum 74. Ge -
burtstag
Frau Karla ANDREß, Kantstr. 20, zum 72. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2014
Do., 23. 1. 19:00 Uhr Gesamtwehr
Do., 30. 1. 19:00 Uhr Zug 1

Sonstige Termine
Di., 21. 1. 19:00 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke Fellbach

(nach Einteilung)
Di., 28. 1. 19:00 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke Fellbach

(nach Einteilung)

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18.30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien
findet kein Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Ausflug ins Erlebnisbad
Auch im neuen Jahr 2014 starteten wir gleich zu Beginn ins
Erlebinsbad Fildorado. Bereits kurz nach 8 Uhr trafen wir
uns am Bahnhof und gingen mit den öffentlichen Verkehrs -
mitteln „auf Reisen“. Nach etwas über zwei Stunden mit
Zug, S-Bahn, Bus und mehrfachem Umsteigen erreichten
wir das Erlebnisbad in Filderstadt Plattenhardt.

Alle Teilnehmer hatten großen Spaß an den vielfältigen
Attraktionen. Wellenbad, Wasserstrudel, Reifenrutsche,
„Blackhole-Rutsche“ mit 115 Metern Länge, einer acht Meter
hohen Schanzenrutsche oder einfach nur im Wellness-
Thermalbecken entspannen, bei diesem breitgefächerten
An gebot kamen alle beim vierstündigen Aufenhalt auf ihre
Kosten.

Auf der Rückfahrt legten wir zur Stärkung noch einen
kleinen Zwischenstopp in Bad Cannstatt ein. Als wir kurz
nach 17 Uhr Plüderhausen wieder erreichten, waren sich Alle
einig: es war wieder ein toller Tag und ein schönes Erlebnis.

Vor dem Bad in Filderstadt

Auf dem Plüderhäuser Bahnhof vor der Abfahrt

Feuerwehr Walkersbach
Termine für Januar
So., 19. 1. 10:00 Uhr   Wanderung Pfahlbronn / Weißwurst -

essen
Di., 21. 1. 18:30 Uhr   Atemschutz - Übung / AS-Strecke in

Fellbach
Do., 23. 1. 18:00 Uhr   JFW-Übung

- zu dieser Jugendfeuerwehrübung sind auch
sonstige interessierte Jugendliche (ab 10 Jahren)
herzlich willkommen !!! -

Do., 23. 1. 19:30 Uhr   Gruppen - Übung

Die Vereine berichten

Bewerberinnen und Bewerber für die Wahl zur Regional -
versammlung Verband Region Stuttgart am 25. Mai 2014
Der CDU-Kreisparteitag hat am vergangenen Samstag in
Remshalden die Liste für die Regionalwahl am 25. Mai 2014
aufgestellt und verabschiedet. Folgende Kandidatinnen und
Kandidaten wurden dabei nominiert:
1. Dr. Joachim Pfeiffer, Plüderhausen
2. Roswitha Schenk, Fellbach
3. Dr. Frank Nopper, Backnang
4. Matthias Pröfrock, Korb
5. Sigrun Klenk, Oppenweiler
6. Ingo Sombrutzki, Schorndorf
7. Hartmut Holzwarth, Winnenden
8. Sylvia Polinski, Remshalden
9. Dr. Hans-Ingo von Pollern, Waiblingen
10. Tanja Brucker, Welzheim
11. Reinhold Sczuka, Althütte
12. Jürgen Kiesl, Leutenbach

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Liste zur
Kreistagswahl am 30. Januar 2014
Im Rahmen der Kommunalwahlen finden am 25. Mai 2014
auch die Wahl für den Kreistag des Rems-Murr-Kreises statt.
Der Wahlkreis IV besteht aus den Gemeinden Remshalden
mit Plüderhausen und Urbach, stellt eine gemeinsame
Kandidatenliste auf. Die CDU-Bewerber hierfür werden in
einer gemeinsamen Mitgliederversammlung der betreffen-
den Ortsverbände gewählt. Die Mitgliederversammlung fin-
det statt am Donnerstag, den 30. Januar 2014, um 19.30 Uhr,
in Remshalden. Weitere Informationen sowie die persönliche

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen
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Einladung geht allen Mitgliedern noch rechtzeitig zu. Wir bit-
ten unsere Mitglieder, sich diesen Termin schon mal vorzu-
merken und zahlreich daran teilzunehmen.    

Dr. Joachim Pfeiffer MdB erneut Sprecher der Arbeits -
gruppe Wirtschaft und Energie
Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion hat am Montag dieser
Woche die Vorsitzenden der Arbeitsgruppen (Sprecher) der
Fraktion gewählt. Dabei wurde der Bundestagsabgeordnete
des Wahlkreises Waiblingen, Dr. Joachim Pfeiffer, erneut als
Vorsitzender der Arbeitsgruppe Wirtschaft und Energie ge -
wählt. Der CDU-Gemeindeverband Plüderhausen gratuliert
Dr. Joachim Pfeiffer sehr herzlich zu seiner Wiederwahl und
wünscht ihm für die künftigen Aufgaben alles Gute, Erfolg,
Energie, Impulse, Kraft, Ideen sowie immer eine glückliche
Hand. 

Christbaumsammlung in Plüderhausen und Walkersbach
Leider war unsere diesjährige Christbaumsammlung total
verregnet, aber aufgrund der guten Helferzahl unterstützt
durch beide Herren Pfarrer samt Vikarin, sind wir doch
zügig mit dem Sammeln vorangekommen. 
Dank der Unterstützung der Firmen Grün & Popp, Bau ge -
schäft Härer, Holzbau Härer und dem LKW des Bauhofs mit
entsprechenden Sammelfahrzeugen sind wir in angemesse-
ner Zeit fertig geworden. 
Wie man sieht konnten wir uns traditionell bei den Golders
unterm Carport im Trockenen mit Butterbrezeln und Hefe zopf,
sowie heißen  Getränken stärken und am Ofen aufwärmen. 

Ganz herzlichen Dank an die vielen Spender die dazu beige-
tragen haben, dass ein stattlicher Betrag für unsere wichti-
ge Jugendarbeit zusammengekommen ist. 
Für den Einsatz aller Helfer an dieser Stelle nochmals vielen
Dank, in der Hoffnung, dass wir im nächsten Jahr wieder bei
beständigerem Wetter zur Tat schreiten können. 

Posaunenchor
Am Sonntag, den 19.1.2014, hat Chor 2 Sonntagsdienst.
Am Dienstag, den 21.1.2014, ist um 20.00 Uhr  die nächste
Probe im Gemeindezentrum Wittumhof. 

Bibelkreis
Zu unserem ersten Bibelkreis im neuen Jahr am morgigen
Freitag, 17. Januar, um 15.30 Uhr im Gemeindezentrum
Wittumhof im Hillersaal laden wir herzlich ein. 

CVJM Plüderhausen

Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Der Kurs Lebensrettende Sofortmaßnahmen wendet sich
grundsätzlich an alle Interessierten, da keinerlei Vorkennt -
nisse erforderlich sind. Im Besonderen ist der Kurs sehr gut
für Führerscheinbewerber geeignet.
Der Kurs besteht aus theoretischen und praktischen Be -
standteilen, so dass die Teilnehmer die wichtigsten lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen
kennen- aber auch anwenden lernen. 
Die Hauptthemen: Absichern der Unfallstelle, Auffinden
einer Person, Kontrolle der Vitalfunktionen, Absetzen des
Notrufes, Stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-
Wiederbelebung, Schockbekämpfung.
Der nächste Kurs findet statt am Samstag, 25. Januar 2014,
8.30 - ca. 16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 20,- Euro
Ort: DRK-Heim der Schloßgartenschule
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 oder online unter
www.drk-pluederhausen.com

Jugendhauptversammlung
Unsere Jugendhauptversammlung findet am Samstag,
18.01.2014, um 14 Uhr im Vereinsheim am Badesee statt. Wir
laden alle Jugendliche recht herzlich dazu ein. Über euer
zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr. Die Jugendleiter
werden euch etwas über die Arbeit im vergangenen Jahr
und über die Vorhaben in diesem Jahr erzählen. Ihr habt die
Möglichkeit, euch mit euren Vorschlägen an der Gestaltung
des neuen Jahres aktiv zu beteiligen. Nutzt die Chance es
wird sehr viel Spaß machen.

Rückblick Hauptversammlung
Am Samstag, den 11. Januar fand um 15:00 Uhr unsere
Jahreshauptversammlung statt. Wie immer war das
Interesse an der Arbeit des Vereinsausschusses sehr
gefragt. Wir konnten uns über eine zahlreiche Teilnahme
unserer Mitglieder freuen. Kurz nach 15:00 Uhr eröffnete
unser 1. Vorstand W. Neuerer die Versammlung. Nach der
Begrüßung gedachten wir der verstorbenen Mitglieder.
Anschließend ging es mit den Berichten über das letzte Jahr
weiter. W. Neuerer konnte über ein ereignisreiches Jahr
berichten. Besonders wurde der Erfolg unseres Maihocks
hervorgehoben. Diese Veranstaltung ist eine feste Größe in
Plüderhausen und Umgebung. Weiter wurde über unser
Anfischen, das Königsfischen, das Freundschaftsfischen mit
den Neuburgern und über unsere Teilnahme am Flohmarkt
berichtet. Zum Abschluss seines Berichtes ging W. Neuerer
noch auf die Situation am See und das Miteinander mit den
Badegästen ein. Als nächstes war unser Kassier M. Retter an
der Reihe. Er konnte wieder über ein sehr gutes Ge schäfts -
jahr berichten. 
Trotz einiger Investitionen haben wir es geschafft, ein stabi-
les Ergebnis zu erzielen. Nach dem Kassier stand der Bericht
der Jugendleiter auf der Tages ordnung, den J. Pfeiffer den
Mitgliedern vortrug. Wir sind sehr stolz auf unsere
Jugendarbeit. Nach einer langen Durst strecke vor einigen
Jahren haben wir seit 3 Jahren einen starken Anstieg bei
der Anzahl unserer Jugendlichen. 2013 waren es immerhin

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Fischereiverein
Plüderhausen e.V.Fischereiverein e.V.

Plüderhausen
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14 junge Angler und 2014 kommen noch einmal zwei dazu.
Ein Grund dafür sind die vielen Aktivi täten und die
Zusammenarbeit mit den Jugend gruppen anderer Vereine.
Über die Arbeit der Wasserwarte berichtete F. Kugel. Bei der
Auswertung der Fangkarten von 2012 ist aufgefallen, dass
die Besuche unserer Seen im letzten Jahr stark zurückge-
gangen sind. F. Kugel mahnt alle Mitglieder an, nicht nur die
Fänge einzutragen, sondern auch Besuche, an denen nichts
gefangen wird. 
Der Bericht über den Fischbesatz war ohne größere Ände-
rungen zu den Vorjahren. Der Besatz mit Stören wurde von
allen als große Bereicherung des Sees angesehen. Bei der
Auswertung der Arbeitsdienste musste wieder festgestellt
werden, dass es insgesamt 15% nicht geleistete Stunden
gibt. Wir benötigen jeden Helfer für den Erfolg unserer
Veranstaltungen und für die Pflege der Seen und unseres
Vereinsheimes. 
Für die Beisitzer berichtet G. Söll. Er ging noch einmal kurz
auf die Aktionen im letzten Jahr und die Arbeit der
Ausschuss mit glieder ein. Die Arbeit ist sehr inten siv und an
manchen Tagen sehr viel diskutiert. Der erste Vorstand
schafft es aller dings immer wieder eine Einigung im
Interesse des Vereines zu finden. Zum Ab schluss berichte-
ten die Kassen prüfer, vertreten durch P. Banas. Er beschei-
nigt eine sehr gute Kassenführung. Nach einer kurzen Pause
gab es noch die Vorschau auf das aktuelle Jahr, sowie eine
Diskussion über verschiedene Themen. Zum Abschluss
bedankt sich W. Neuerer bei den Mitgliedern für die Arbeit
im letzten Jahr und die Aufmerksamkeit. Dank gilt auch an
die Helfer in der Küche und an der Theke für die hervorra-
gende Bewirtung.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 694967
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Freundeskreis Plüderhausen

Internationale Tänze

Rückblick Neujahrskonzert 2014
Unser Dank gilt den zahlreichen Besuchern, allen fleißigen
Helfern vor und hinter den Kulissen sowie den aktiven
MusikerInnen der Jugendkapelle und dem Blasorchester
und natürlich unserem Dirigenten Christian Wolf für die
künstlerische Gesamtleitung.
Auf unserer Website www.plue-mu.de gibt es einige Bilder
vom Neujahrskonzert zu sehen. Über das Neujahrskonzert
wurde auch ausführlich in einer Ausgabe der Schorndorfer
Nachrichten berichtet. 
Unseren ausführlichen Bericht können Sie an dieser Stelle in
der nächsten Ausgabe lesen.

Verabschiedung Christian Wolf
Christian Wolf nahm mit dem Neu jahrs -
konzert 2014 Abschied von Plüder -
hausen. Seit Januar hat er eine feste
Stelle als Musikschulleiter und städt.
Musikdirektor in Calw inne und musste
daher sein Engagement in Plüder -
hausen beenden.
Als er vor vier Jahren das Orchester
von Hans Lehmann übernahm, trat er

in große Fußstapfen. Durch seine musikalische Arbeit und
sympathische Art konnte er aber sogleich an die Erfolge sei-
nes Vorgängers anknüpfen und entwickelte das Orchester
auch musikalisch weiter.
Vorsitzender Manfred Mück bedankte sich bei Christian Wolf
und verabschiedete ihn offiziell beim Neujahrskonzert. 
Für seine neue berufliche Herausforderung wünschen wir
ihm alles Gute. Besonders freut uns, dass Christian Wolf uns
weiterhin als förderndes Mitglied unterstützt und so den
Kontakt nach Plüderhausen auch halten möchte.
Den neuen Dirigenten Dominik Wagner stellen wir in der
nächsten Ausgabe vor.

Ehrung beim Neujahrs kon -
zert - Klaus Schall 40 Jahre
aktiver Musiker 
Unser aktiver Trompeter und
Flügelhornist Klaus Schall
wurde vom Kreisver bands vor -
sitzenden Armin Mößner für
40-jährige aktive Musiker -
tätigkeit geehrt. 
Er erhielt die Verbands ehren -
nadel in Gold. Armin Mößner
stellte in seiner Laudatio kurz
den Werde gang von Klaus

Schall bei seinem früheren Verein, der Stadtkapelle Meß -
kirch, sowie bei uns vor. Er war u.a. dort als Vorsitzender und
Beisitzer im Gesamtvorstand auch ehrenamtlich tätig. Durch
seinen Umzug nach Plüderhausen verstärkt uns Klaus im
Trompetenregister und hat sich schnell bei uns eingelebt.

Dank an Notensponsoren 
Folgende Firmen, Vereinigungen und Privatpersonen haben
uns als Notensponsoren beim Neujahrskonzert unterstützt: 
Fa. Jenzi, Grüne Liste Umwelt, Hohberg-Apotheke, Fa.
Theinert, Markus Proschka GmbH, CDU-Fraktion, Fensterbau
Bauer sowie Claudia Jensen.
Wir bedanken und recht herzlich für die Spende und
Unterstützung der musikalischen Arbeit. 

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908
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Verlegung Probentermine des Blasorchesters
Zukünftig finden die Proben immer freitags zur gewohnten
Zeit statt. 
Die 1. Probe mit dem neuen Dirigenten findet am Freitag,
den 17. Januar von 19.30 bis 21.30 Uhr statt. Anschließend
sitzen wir noch in gemütlicher Runde im Gemeindehaus
zusammen.

„Bei uns mitmachen“
Neue Mitspieler/innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Bereits in den letzten Jahren haben wir Neuzugänge ver-
zeichnet, die nach Plüderhausen gezogen sind und gerne
weiter Musik machen wollten. Mit der Verlegung des Proben -
tags auf Freitag und dem neuen Dirigent wäre jetzt ein guter
Startpunkt, um einfach mal bei uns vorbeizuschauen. Neue
Musikkameradinnen und -kameraden werden sofort in die
Vereinsfamilie integriert und gehören von der ersten Probe
an dazu. 

Terminübersicht:
Freitag, 17. Januar, 19.30 Uhr, Probe Blasorchester
Hauptversammlung, Freitag, 07. Februar, Feuerwehrhaus,
20.00 Uhr

D´r Hexaschuss
Am vergangenen Wochenende wurde nach der Winterpause
wieder das Spielen aufgenommen und „D´r Hexaschuss“
zum Besten gegeben. Wie so oft wünschte sich manch einer,
er möge niemals in eine derart unangenehme Situation
kommen, weder in die von Paul Blattmann, noch in die sei-
ner Geliebten Susi.
Zum Glück kommen oft die richtigen „Retter“ im richtigen
Moment … sehen Sie selbst!
Wir spielen für Sie im Januar an folgenden Terminen:
18.01.14 / 24. + 25.01.14 / 31.01.14.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 17.01.2014
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr beim Czlife
Kundschafter 9-11 Jahre: 18-20 Uhr, am Czlife
Pfadfinder/Pfadrangers 12-17 Jahre: 18 - 20 Uhr, teilweise am
Czlife oder Volksmission

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

„confetti“
Nach unserem sehr erfolgreichen Auftritt beim Weih nachts -
konzert starten wir ins neue Jahr. Natürlich stehen die
Proben zu unserem Prinz Owi Musical im Vordergrund und



Royal Rangers

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

wir freuen uns über einen regelmässigen Probenbesuch von
Euch, denn wir haben noch einiges zu lernen, um uns dann
am 12. Juli gekonnt zu präsentieren - aber wir sind von Euch
ja auch nichts anderes gewohnt. Am Montag wurden die be -
liebten Probenpunkteüberraschungen verteilt, die Punkte -
zahlen lagen alle sehr dicht beieinander. Jessica Pötsch,
Emily Rosner, Leni Grohmann, Sarah Weber und Lisa Heine
haben bei keiner Chorprbe seit den Sommerferien gefehlt
und bekamen dafür die größten Schneemänner.
Leni Grohmann und Sarah Weber wurden zu den Proben -
königinnen 2013 ernannt , da sie im gesamten Jahr 2013 bei
jeder Chorprobe da waren. Toll gemacht ! 
Auch an alle mittlerweile 24 confettikinder unser ganz
großes Lob für Euren pünklichen Probenbesuch.

Aufmerksame Probe bei den confetti Kindern

Leni Grohmann und Sarah Weber - die Probenköniginnen
2013 -

Gemischter Chor
Unsere erste Chorprobe im Neuen Jahr fing recht be -
schwingt an.
Ein Geburtstagsständchen vom Chor durfte sich Dietmar im
Anschluß an die Probe wünschen. 
Werner Fischer wurde von Chorverband Friedrich Silcher für
25 Jahre aktives Singen geehrt. Die Ehrennadel, Urkunde
und ein kleines Präsent erhielt Werner Fischer von unserem
Vorstand Hans-Albert Schur. 
Die nächste Chorprobe für den Gemischten Chor findet am
22. Januar von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr im Theaterbrettle
statt. 
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Gustav Stückle wurde 80.
Kurz vor dem Jahreswechsel feierte unser förderndes Mit -
glied Gustav Stückle seinen 80. Geburtstag. Eine kleine Ab -
ordnung besuchte ihn und überbrachte herzliche Glück -
wünsche des Vereins. In der Anfangszeit seiner Mitglied schaft
stand Gustav sogar als Sänger in unseren Reihen, bevor dann
doch die Liebe zum Fußball die Oberhand ge wann. Lieber
Gustav, wir wünschen Dir noch viele gute Jahre in Gesundheit
und Wohlergehen. Für Deine Spende bedanken wir uns.

Vorschau
28. Januar Nachmittagstreff

Kreisdamentreffen am 08. Februar in Stetten
Das nächste Kreisdamentreffen findet am 08. Februar im
Schützenhaus in Stetten statt. Beginn ist um 14 Uhr. Es
besteht die Möglichkeit zu schießen. Wer die Geselligkeit
vorzieht hat die Möglichkeit etwas zu basteln oder sich ein-
fach zu unterhalten. Für alle ist etwas dabei. Natürlich sind
die Männer wieder herzlich mit eingeladen. Wer vor hat mit-
zugehen meldet sich bitte bei Marion Winker betr.
Fahrgemeinschaften und Anmeldung. 

Rückblick Dreikönigsschießen
Am vergangenen 6. Januar fand mit dem Dreikönig schießen
das ersten Schießen des neuen Jahres statt. Der Neujahrs -
krug wurde diesmal mit einem Vorderlader-Schwarz pulver -
gewehr ausgeschossen, den wir damals zum 75jährigen
Jubiläum von der Sängervereinigung geschenkt bekommen
hatten und mal wieder ausgegraben haben. Durch den dump-
fen Knall wurden ein paar Gäste der Gaststätte neugierig, mit
was wir da schießen. Sie kamen auf die Schießbahn und
erkundigten sich darüber.
Wenn auch die Teilnehmerzahl beim Schießen etwas weniger
war, wie in den vergangenen Jahren, wurde es dann im Ju -
gendraum dennoch recht voll. Da die Gaststätte an diesem Tag
schon vorbestellt war für eine große Gruppe, planten wir die
Zusammenkunft und Siegerehrung gleich im Jugend raum.
Das Zentrum der geschossenen Seite wurde wieder verdeckt
auf der Rückseite festgelegt, so das der beste Schuss nicht
unbedingt auch was gewonnen hatte.
Die ersten drei Gewinner bekamen handgetöpferte Ton krüge
in verschiedenen Größen, die von Stefanie Langer aus Ru -
ders berg-Steinbach direkt am Eisenbahn-Viadukt stammen.
Die weiteren drei Gewinner bekamen verschieden große
Neujahrsbrezel, die von unserem Horst Ulmer angefertigt
wurden.
Die Platzierungen nun im Einzelnen:
1. Rainer Münch; 2. Dieter Greiner; 3. Karl Romer; 4. Kurt
Maier; 5. Hans Wöhrle; 6. Rolf Winker

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Sonntag, 19. Januar - Fuchs & Co auf der Rehhalde
Liebe Jung- und Altfüchse, wir treffen uns ab 11 Uhr in der
Rehhaldenhütte. Unser Lagerfeuer und das Stockbrot war-
ten schon auf euch. Bitte bringt ein Foto von euch mit, es ist
wichtig für unser Bastelthema im Januar. Vielleicht kommt
ja bis dahin doch noch der Winter ins Ländle. Drücken wir
die Daumen. Bis bald, Viola!

Mittwoch, 22. Januar - Im Glanz der Zaren - Prunk,
Pracht und Politik
Besuch im Landesmuseum Württemberg im Alten Schloss in
Stuttgart.
Die Romanows und Württemberg. Fünf Ehen, vier
Generationen, eine Geschichte. Mit keiner anderen Dynastie
unterhielt das Haus Württemberg so enge verwandtschaftli-
che Beziehungen wie zu den Romanows. Die gemeinsame
Geschichte wird in der Landesausstellung großgeschrieben.
Bei erreichen der Teilnehmerzahl von 25 Personen beträgt
das Eintrittsgeld für die Ausstellung 9.- EUR und zusätzlich
für die Führung 3.- EUR pro Person. Hinzu kommt der antei-
lige Fahrpreis für das Tagesticket mit dem VVS. An melde -
schluss war Mittwoch, 15. Januar. Evtl. Teilnahme möglichkeit
bei Gretel Heinle (Tel. 07181-85490) oder Erika Saunus (Tel.
07181-880132) erfragen. Treffpunkt um 12:45 Uhr am Bahn -
hof Plüderhausen. Bevor wir um 15:20 Uhr an der Führung
teilnehmen, unternehmen wir von Bad Cannstatt eine ca. 
5 km lange Wanderung durch den Park zum Alten Schloss.

Donnerstag, 23. Januar - Singkreis
Zu unserem Übungsabend treffen wir uns um 20 Uhr in der
Hohbergstube.

Naturerfahrungen und Outdoor-Erlebnisse

Geburtstagsfeste, Ausflüge und individuelle Termine ab 
4 TN
Das Thema ist, im Rahmen unseres Angebots, frei wählbar.
Bei Interesse nehmen sie bitte Kontakt zu mir auf.
Zu unserem Konzept gehört ein mittelgroßer Hund.

Kontakt
Sirius Camp e.V., Esther Egelhof, Tel.: 07181/87533
siriuscamp@online.de
www.sirius-camp.de
Regelmäßige Termine, nach der Winterpause, finden ab dem
26. März 2014 statt.

Skiausfahrt mit Brauereibesichtigung am 25.Januar
2014
Der Skiclub Plüderhausen lädt seine Mitglieder am Samstag,
25. Januar 2014, zu einer Tagesskiausfahrt der besonderen
Art ein.
Skifahren wird man in der Skiarena Steibis. Dort gibt es eine
Kabinenbahn und weitere 5 Liftanlagen, darunter einen

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Sirius Camp e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.
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hochmodernen Sechsersessellift. Über Mittag kann man in 5
gemütlichen Hütten im Pistengebiet einkehren. Nach dem
Skifahren fährt der Bus weiter zu einer Besichtigung der
Meckatzer Bierbrauerei. Dort wird uns ein Rundgang mit
Bierprobe und zünftigem Vesper in der Brauereigast wirt -
schaft geboten. Gegen 21 h fahren wir dann wieder heim-
wärts, so dass der Bus gegen 23 h in Plüderhausen ankom-
men wird.
Die ganze Sache kostet für Erwachsene 70 EUR (Busfahrt,
Tagesskipass und Brauereibesuch mit Vesper und Bier -
proben). Kinder können für 40 EUR (Busfahrt, Tagesskipass
und Vesper in der Brauereigaststätte) mitfahren. Für Ju -
gend liche (`96/`97) kostet die Ausfahrt 60 EUR.
Auch Skilangläufer können dabei sein. Es gibt in Steibis und
Oberstaufen genug Loipen, auf denen man sich den ganzen
Tag beschäftigen kann. Skilangläufern und Wanderern wird
die Ausfahrt für 42 EUR (Bus, Bierprobe, Vesper) angeboten.
Anmeldung per Einzahlung auf das Skiclubkonto bei der
KSK Plüderhausen, BLZ 60250010, Kontonummer 4042435
mit Angabe des Namens und der Adresse der Teilnehmer.
Anmeldeschluss ist der 18.1.2014. Der Kontoauszug oder der
Überweisungsdurchschlag sollte mitgebracht werden.
Abfahrt ist am 25.1.2014, um 6.15 h am Gänswasen in
Plüderhausen. Rückkehr gegen 23 h

Werbung in unserer Vereinszeitschrift „Skisalat“
Wer seine Werbung in unserer Vereinszeitschrift „Skisalat“
noch unterbringen möchte, sollte der Vereinsleitung bis zum
Jahresende seine Werbeabsichten signalisieren.

Abteilung Fußball

Jahresabschlussfeier der Fußball-AH
Am Samstag den 11.01.2014
fand in der Vereinsgast -
stätte am Gänswasen der
Jahresabschluss der Fuß -
ball-AH statt. Der neue AH-
Leiter Tobias „Tobser“ Rube
und Jürgen Sand holzer
drückten ihre Freude über
das zahlreiche Erscheinen
der Mitglieder mit ihren
Partnerinnen. Unter dem
Beifall aller Anwesenden
wurde dann dem scheiden-
de AH-Leiter Oliver Weiner

und seiner Familie unser Dank für die vielen Jahre des auf-
opferungsvollen Einsatzes bekundet.
„Olli wir danken Dir“
Danach ging es zum geselligen Teil des Abends über. 
Fide Gaissert sorgte mit seiner Klampfe für hervorragende
Stimmung.
Alles in allem war es ein gelungener Abend, den die AH-
Leitung super organisiert hatte und der allen Anwesenden
richtig Spaß machte.

Wenn jemand Lust auf Fußball ohne Zwang, just for fun
hat, schaut doch mal Freitag abends ab 19.00 Uhr am
Gänswasen vorbei!

Sportverein Plüderhausen e.V.

Fußballjugend

E I erreicht souverän die dritte Hallenrunde
Die Spiele der 2. Runde der Hallenmeisterschaft wurden in
der Hohberghalle in Plüderhausen ausgetragen. Im ersten
Spiel gegen die SG Oppenweiler-Strümpfelbach gelang uns
mit einem sicheren 2:0 Erfolg die Revanche für die einzige
Niederlage in Runde 1, exakt gegen diesen Gegner. Im zwei-
ten Spiel konnten wir unsere Spielqualität noch steigern und
ließen mit tollen Spielzügen dem SV Winnenden, der immer-
hin als Gruppenzweiter auch die dritte Runde erreichte, mit
sehenswerten Toren beim 4:0 nicht den Hauch einer
Chance. Leider kam im dritten Spiel gegen den aufopfe-
rungsvoll kämpfenden TSV Althütte ein spieltechnischer
Einbruch. Kaum eine gute Spielkombination wollte mehr
gelingen, und so reichte es nur zu einem 1:1 Unentschieden.
Obwohl wir im letzten Spiel den VfL Winterbach mit 2:1
besiegen konnten, war auch hier der Sieg vor allem dem
kämpferischen Einsatz zu verdanken und weniger spieleri-
scher Qualität. Mit zwei tollen und zwei weniger gelungenen
Spielen nutzten wir den Heimvorteil und wurden mit  9:2
Toren und 10:1 Punkten klarer Gruppensieger. Am kommen-
den Sonntag geht es im Wettstreit mit 7 anderen Mann -
schaften um den Einzug in die Hallenendrunde, den die
ersten vier Teams erreichen. Vielleicht können wir diese
Chance wahrnehmen?! 

Neue Trikots für die E I
Die E I bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Dipl. Be triebs -
wirt Manfred Fezer, Steuerberater in der Brunnenstraße 3 in
Plüderhausen, für den wunderschönen neuen Trikotsatz, mit
dem wir hoffentlich noch viele erfolgreiche Spiele bestreiten
werden.

Herr Fezer, Kevin F., Niklas, Benedict, Jozef, Joshua,
Christian, Ben, Noah, Jannick, Kevin N.

E3 Jugend In Korb
Am Sonntag spielte die E3 in der zweiten Zwischenrunde in
Korb. Im ersten Spiel gegen Steinach- Reichenbach 2 began-
nen die Jungs sehr nervös. Steinach ging mit 1:0 in Führung.
Nun legten die Jungs einen Zahn zu und erzielten drei schö-
ne Treffer zum 3:1 für den SVP. Der zweite Gegner war der
VFL Winterbach 2. Hier waren wir dem Gegner über die
gesamte Spieldauer überlegen und führten schon mit 4:1,
bekamen kurz vor Schluss einen unnötigen zweiten Treffer.
Somit gewannen wir das zweite Spiel in Folge. Nun ging es
gegen Urbach 2. Dies war wie erwartet der schwerste
Gegner an diesem Sonntag. Wir verloren, wenn etwas zu
hoch, aber der SCU war den berühmten Tick schneller.
Endstand im Spiel 0:4. Im vierten Spiel hieß der Gegner TV
Öffingen 2. Auch in diesem Spiel waren wir der gegneri-
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schen Mannschaft über die komplette Spielzeit überlegen
und siegten mit 3:0. Als nun Winterbach ihr vorletztes Spiel
verlor, waren wir schon vor dem letzten Spiel eine Runde
weiter!! DieTSG Backnang und wir waren beide weiter, das
Spiel war ausgeglichen und hätte keinen Sieger verdient
gehabt. Aber dieses mal entschied leider der Unparteiische
das Spiel. Backnang schaltete schneller und spielte über
einen falschen Einschuss in die Mitte und wir verloren
unglücklich mit 0:1. Nun geht es am kommenden Sonntag in
Waiblingen gegen starke Mannschaften wie Schmiden 2 und
4 oder Waiblingen 4 Murrhard 2 und Kleinaspach 2. Aber mit
dem Erreichen der dritten Runde haben wir für dieses Jahr
mehr als erwartet erreicht. Jungs, ihr könnt am Sonntag
völlig befreit spielen!!  

F1-Fußballjugend mit „gebrauchtem“ Tag in Haubers bronn
Unsere F1 (Deniz Boy, Silas Burkhardt, Selina Kitzinger, Kai
Klauser, Maximilian Mayer, Jan Stefancic und Cedric Thiess
(1)) unter Trainer Manuel Kokol konnte leider am 11.01.2014 in
Haubersbronn nicht an die zuletzt starken Auftritte zu
Beginn der WFV-Hallenrunde anknüpfen. Gegen die an die-
sem Spieltag sehr starke Konkurrenz gingen trotz engagier-
ter Leistung alle Spiele verloren (SC Urbach I 1:3, TSV
Haubersbronn I 0:3, SSV Steinach-Reichenbach 0:2 sowie
SC Weinsatdt I 0:2).

Starke Vorstellung der F2-Fußballjugend
Nach Schwierigkeiten zum Auftakt der WFV-Hallenrunde im
Dezember zeigte sich die F2 (Theresa Bößler, Torwart
Tayfun Dayan, Malte Kuhnle (1), Timi Rieger, Friedrich
Schindler (1) und Jermaine Whitaker) unter Trainer Manuel
Kokol am 11.01.2014 in Haubersbronn technisch und spiele-
risch stark verbessert. Einem kampflosen 2:0 Sieg gegen
den SC Weinstadt II folgten zwei hart umkämpfte 1:0-Siege
gegen das Auenwalder Juniorenteam I und den SSV
Steinach-Reichenbach II. Lediglich das Lokalderby gegen
den SC Urbach II ging unglücklich mit 0:1 verloren.

Bambini-Fußballjugend verschenkt besseres Ergebnis in
Haubersbronn
Durch zwei unglückliche und aufgrund eines vergebenen
Strafstoß auch unnötige 0:1-Niederlagen gegen den TSV
Schlechtbach bzw. den TSV Miedelsbach vergaben unsere
Bambini unter Trainer Nico Spina in der Besetzung Leon
Angelmahr, Jonas Held, Alexandros Karatsioras, Tom
Klauser, Ari (1) und Leon Mayer, Emir Özcakir, Luca Schlotz
(1) und Michele Spina am 12.01.2014 beim WFV-Hallen spiel -
tag in Haubersbronn eine Topplatzierung. Sie spielten zwar
in jedem Spiel hochmotiviert und besiegten den TV
Weiler/Rems II verdient mit 1:0, ließen aber auch beim ab -
schließenden 1:1 gegen den TSV Rudersberg beste Tor -
chancen ungenutzt verstreichen.

Abteilung Handball

Spielankündigungen
Samstag, 18.01.
M-KLB 20:30 Uhr HSK Ur/Plü : HSG Wint./Weiler

Wittumhalle Urbach
F-KLB 18:30 Uhr HSK Ur/Plü 2 : MTV Stuttgart 2

Wittumhalle Urbach
mJA-BK 16:00 Uhr JSG Alfdorf-Lorch : HSK Ur/Plü

Schäfersfeldhalle Lorch
mJC-KLA 13:00 Uhr HSK Ur/Plü : TSV Rudersberg

Wittumhalle Urbach

mJD-KLA 15:30 Uhr HSK Ur/Plü : Hbi Weil./Feuerb.
Wittumhalle Urbach

wJC-BK 14:15 Uhr HSK Ur/Plü : SF Schwaikheim 2
Wittumhalle Urbach

wJD-BK 16:45 Uhr HSK Ur/Plü : Hbi Weil./Feuerb.
Wittumhalle Urbach

Sonntag, 19.01.
gJE-BL-9 10:00 Uhr Spieltag Sporthalle Bildungszentrum

Weinstadt-Endersbach

Spielbericht weibliche D-Jugend 1, Bezirksklasse
VfL Waiblingen - HSK Ur-Plü 15:15
Auch im 1. Spiel des neuen Jahres setzte sich der Auf wärts -
trend der wD1 fort. 
Bereits im letzten Spiel vor der Weih nachts pause konnte das
Team bei den Stuttgarter Kickers mit einem klaren 9:13 den
ersten Auswärtssieg der Saison einfahren. 
Beim Hinspiel gegen Waiblingen in eigener Halle musste sich
die wD 1 mit 11:17 aufgrund einer sehr schlechten Chancen ver -
wertung geschlagen geben. Dies sollte im Rückspiel nicht
mehr passieren. Die Mädels gingen von Beginn an konzen-
triert zur Sache und schnell mit 0:2 in Führung. Durch eine
kompakte Ab wehrleistung und sehenswerten Toren durch
Einlaufen und 1:1 Aktionen, erspielten sich die HSKlerinnen bis
zur Halbzeit eine 7:9 Führung.
Nach der Halbzeit konnten die Mädels das hohe Tempo zu -
nächst halten. Bis zum Stand 12:14 dominierten sie das Spiel.
Die Abwehrleistung war gut und im Angriff war die HSK die
deutlich bessere Mannschaft. Den variantenreichen An griffen
mit Einlaufen, Kreisanspielen, Gegenstößen und 1:1 Aktionen,
hatten die Waiblingerinnen nicht viel entgegen zu setzen.
Dann schwanden jedoch die Kräfte der HSKlerinnen, was die
überragend aufgelegte Rückraumlinks der Waiblinger innen
für sich nutzen konnte. Durch 3 Tore in Folge schaffte sie den
Ausgleich zum 15:15 nur wenige Sekunden vor Schluss.
Allen Mädels ein dickes Lob, das war bei allen eine deutliche
Leistungssteigerung! Besonders positiv herauszuheben ist
das engagierte Zusammenspiel und viele Torschützinnen. In
seiner Torhüterin hatte das Team einen großen Rückhalt.
Es spielten: A. Zivkovic (Tor), S. Dobs (2), A. Schurr (3) C.
Denzinger (2), B. Wolff (2/1), F. Gulde (1), K. Bannert (3), A.
Penzkofer, L. Höllwarth (1), M. Dietrich (1)

Spielergebnisse vom Wochenende
M-KLB TV Obertürkh. 2 - HSK Ur-Plü 19 : 14
F-KLB Hbi Weil/Feuer 2 - HSK Ur-Plü 2 30 : 7
mJB-BK MTV Stuttgart - HSK Ur-Plü 18 : 18
mJD-KLA VfL Waiblingen 2 - HSK Ur-Plü 20 : 21
wJC-BK HSG Wint/Weil - HSK Ur-Plü 26 : 3
wJD-BK VfL Waiblingen - HSK Ur-Plü 15 : 15
M40 EK/SV Winnen - HSK Ur-Plü 13 : 7

HSK Ur-Plü - TSV Denkendorf 9 : 19

Abteilung Tischtennis

SVP erwartet am Sonntag Ochsenhausen
Zu einem sehr interessanten Match kommt es am Sonntag
um 15.00 Uhr in der Hohberg-Sporthalle, wenn die
Mannschaft aus Ochsenhausen zum Bundesligaspiel gegen
unsere SVP-Mannschaft antritt. Beide Teams stehen unter
starkem Druck, denn die Oberschwaben müssen befürchten,
zum 1. Mal seit langer Zeit die Play-offs nicht zu erreichen
und der SVP benötigt dringend Punkte, um vom letzten
Platz weg zu kommen.
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Für die beiden Teams verläuft die bisherige Saison sehr ent-
täuschend. Dies liegt bei Ochsenhausen unter anderem dar-
an, dass ihre Nr. 2, der Russe Kyrill Skatchkov seit langer Zeit
verletzt ist. Aber auch ihr Spitzenspieler, der Olympia sieger
von 2004, Ryu Seung Min hat in einigen Spielen enttäuscht
und musste unerwartete Niederlagen einstecken, wodurch
z.B. fast sensationell das Spiel in Hagen verloren ging. Positiv
dagegen sind die Leistungen des jungen Liam Pitchford, der
einige sehr starke Gegner besiegen konnte. Durch den
Ausfall des Russen musste der noch jüngere Franzose Simon
Gauzy wesentlich öfter eingesetzt werden, als ursprünglich
vorgesehen. Diesem fehlt natürlich noch die Erfahrung und
so musste er z.T. doch noch Lehrgeld bezahlen.
Beim SVP hofft man darauf, dass das Jahr 2014 besser wird,
als das sehr enttäuschend verlaufene 2013. Allerdings hat es
mit einem weiteren Rückschlag begonnen, da sowohl Bai
Fengtian, als auch Andrew Baggaley im Match in Fulda ver-
letzt ausgefallen sind. Zumindest Bai sollte aber am Sonntag
wieder fit sein und zusammen mit Kim Jung Hoon und
Trinko Keen der Liebherr-Mannschaft starken Widerstand
entgegen setzen können. Dass dies möglich ist hat man in
der Vorrunde gesehen, als es in Ochsenhausen zu einem
sehr engen Match kam, das die Gastgeber aber mit etwas
Glück für sich entscheiden konnten. 
Auf jeden Fall erwartet die TT-Freunde aus nah und fern am
Sonntag wieder einmal ein spannendes Match mit
Tischtennis auf höchstem Niveau und unser Team hofft auf
starke Unterstützung durch zahlreiche Fans.

Tischtennisjugend

Erfolge für SVP-Jugendspieler
Letzten Sonntag fand in Schorndorf die Kreisrangliste der
Jugend statt.  Für den SV Plüderhausen konnten in der  U12
Konkurrenz  Philipp Ott einen guten 3. Platz (4:2 Spiele) und
Dennis Nothdurft (6:0 Spiele) sogar den 1. Platz erreichen.
Damit hat sich Dennis Nothdurft für die Bezirksrangliste
qualifiziert.
In der U18 Konkurrenz hat Yannick Bührle (6:2 Spiele) einen
guten 3.Platz belegt.
Herzlichen Glückwunsch zu den Erfolgen!

Abteilung Leichtathletik

Hallenwettkampf in der Hohbergsporthalle am 18.01.2014
Einladung zum Hallenwettkampf der LG Limes-Rems am 18.
Januar 2014, Beginn 13.00 Uhr in der Hohbergsporthalle.
Interessierte Zuschauer sind recht herzlich eingeladen zum
Wettkampf der Schülerinnen und Schüler der Altersklassen
U8 (6 - 7 Jahre), U10 (8 - 9 Jahre), U12 (10 -11 Jahre) im Mehr -
kampf. – Für Bewirtung in der Halle ist gesorgt. 

Ein Abend mit Beuys
Gerhard van der Grinten, geboren 1966 in Kleve am
Niederrhein, ist mit Joseph Beuys und seinem Werk aufge-
wachsen. Waren doch Vater und Onkel die Bauernbrüder
van der Grinten, Beuys’ langjährigste Begleiter und
Sammler, und die, die seine Arbeit von Anbeginn gefördert
haben. Solcherart mit Beuys an den Wänden und im
Kinderzimmer groß geworden, ist sein Blick ein sehr persön-
licher und vertrauter: Nicht selten anekdotisch, sehr nie-
derrheinisch, miterlebt und damit fernab der Legenden -

bildungen, die die Figur Beuys und ihr Wirken für viele bis
heute umgeben. Ein Abend mit Beuys gibt die Gelegenheit,
Beuys auf unmittelbarere Weise näher zu kommen. Und man
darf auch durchaus fragen.
Fr 17.01. um 20 Uhr

Schweden
Fr 24.01., um 20 Uhr (ausverkauft)

Haben? Sein!
In Wolfgang Kammers Stück dreht sich alles um Groß -
zügigkeit und Gier, um das Lebensnotwendige und den Über -
fluss, um die Freiheit des Verzichts und um die Leichtigkeit,
unbeschwert unterwegs zu sein. Für dieses Programm hat
wieder der Waiblinger Rechtsanwalt Manfred Künzel wunder-
schön geschnitzte Figuren zur Verfügung gestellt.
Sa 25.01., um 20 Uhr, mit Eintopf

Der Fischer und seine Frau - ab 4 Jahren
Von dem bekannten Waiblinger Rechtsanwalt Manfred
Künzel hat Wolfgang Kammer schon zum zweiten Mal wun-
derschöne handgeschnitzte Holzfiguren zur Verfügung
gestellt bekommen, mit denen er dieses berühmte Märchen
um das Immer-mehr-haben-Wollen spielt.
So 26.01., um 11 Uhr

Wupperparty
Fr 31.01., um 20 Uhr (ausverkauft)

Mandolinen-Duo
Ein deutsch-amerikanisches Mandolinen-Duo der Spitzen -
klasse zu Gast in unserem Theater - Chris Acquavella (San
Diego) und Stefanie Rauch (Paderborn/Detmold)! Mit neuer
Musik, die direkt für sie geschrieben wurde, über cross-over
Projekte bis hin zu Musik des 18. und 19. Jahrhunderts, ge -
spielt auf Mandolinen und Mandola.
Sa 01.02., um 20 Uhr

Karten und Gutscheine ....
gibt’s bei der Papeterie Donner und über www.theater-hin-
term-scheuerntor.de.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Gute Vorsätze für 2014 ??
Ein Neues Jahr - vielleicht neuer Schwung für neue
Vorhaben? Ich wollte eigentlich schon lange ... konnte mich
aber nicht so richtig aufraffen ... mal wieder singen. 

TonArt bietet die Lösung:
Eine begeisterte, altersgemischte Gruppe singfreudiger
Zeitgenossen, unter fachkundiger Anleitung von Hans-Peter
Haas - da geht was!

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

TonArt e.V.
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Unser aktuelles Programm „PopLyrix - Highlights des ver-
gangenen Jahrhunderts“ ist eine Veranstaltung des Musik -
vereins Gemeindekapelle, TonArt bestreitet einige Teile des
Konzerts am 17. Mai 2014: Stücke von Gershwin bis Michael
Jackson.
Kann man da noch mitmachen? Ja, man kann! www.ju-
cho.de 

Chorprobe
Chorprobe ist am Freitag um 19 Uhr in der Aula der Hoh -
bergschule.

Sprechtage im Februar 2014
Im Februar 2014 finden die Außensprechtage wie folgt statt:
3. und 17. 2. 2014 in Backnang und 27. 2. 2014 in Schorndorf.
Die Sprechtage finden immer ab 13 Uhr statt und es muss
ein Termin unter 07151/2064200 vereinbart werden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 9898 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 0792,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 16.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
giss meinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-Saal);
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittumstüble (Schüle-
Saal); 19.30 Uhr Allianzgebetswoche in der Volksmission
(Pfr. Scheiner); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemein de -
zentrum Wittumhof
Samstag, 18.01.: 7.45 Uhr Abfahrt am Gemeindezentrum
Wittumhof zur KGR-Klausur in Großheppach
Sonntag, 19.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Strieter);
Opfer für Weltmissionsprojekt; 10.00 Uhr Kindergottes -
dienst im Gemeindezentrum Wittumhof
Montag, 20.01.: 19.30 Uhr Abend für Frauen im Gemeinde -
zentrum Wittumhof mit Magdalene Zantow: „Bibel in Holz“
Dienstag, 21.01.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Mittwoch, 22.01.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus: 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 23.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Cafe Ver -
gissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-Saal),
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Wittumhof

Allianzgebetsabende bis 16. Januar 2014
Vom 14. bis 16. Januar 2014 finden drei Allianz-Gebets -
abende statt unter dem Motto: „Mit Geist und Mut“. Beginn

Ortsgruppe Plüderhausen

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen 

ist jeweils um 19.30 Uhr. Zum letzten Abend am Donnerstag,
16. Januar in der Volksmission, Schulstraße 12
(Pfarrer Thomas Scheiner, Evang. Kirchengemeinde): „Mit
Geist und Mut Vielfalt leben“ (Epheser 2,19-20) laden wir
herzlich ein. 

KGR-Klausur vom 18. bis 19. Januar 2014
Von Samstag, 18. bis Sonntag, 19. Januar findet die diesjähri-
ge KGR-Klausur der Kirchengemeinde Plüderhausen in
Großheppach statt.

Aufatmen - Gesprächskreis für pflegende Angehörige am
27. Januar 2014
Die Betreuung eines pflegebedürftigen Angehörigen bringt
eine große zeitliche, körperliche und seelische Belastung
mit sich. Die Veränderung bisheriger Lebensgewohnheiten,
die große Verantwortung und das dauernde Eingespannt
sein erfordern Kraft. Oft fühlt man sich mit dieser Aufgabe
überfordert und allein gelassen. Verstehen können dies am
besten Menschen in einer ähnlichen Situation. Aus diesem
Grund bieten die evangelische Kirchengemeinde Plüder -
hausen, der Krankenpflegeverein Plüderhausen und die
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung den Gesprächs -
kreis „Aufatmen“ an und laden dazu herzlich ein. Das
Angebot für pflegende Angehörige soll zum Aufatmen vom
Pflege-Alltag einladen und eine Austauschplattform bieten.
Der nächste Gesprächskreis findet am Montag, 27. Januar,
um 19.30 Uhr im Evang. Jugendhaus, Hauptstr. 36, Plüder -
hausen statt.
Verantwortlich für den Gesprächskreis:
Magdalene Fuhr (Evang. Kirchengemeinde Plüderhausen)
Manuela Roth (Diakoniestation Schorndorf und Umgebung)

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 28. Januar 2014
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 28. Januar, von
8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt.
Wolfgang Walker (Stuttgart) spricht zum Thema: „Ein Blick
hinter die Kulissen des Rundfunks“. Unkostenbeitrag 6,00
EUR. Wegen des Buffets und des Platzangebotes bitten wir
um Anmeldung bis jeweils Freitag vor der Veranstaltung bei
Fam. Herrmann, Welzheimer Str. 18, Tel. 82655 oder bei Fam.
Steinbacher, Remsstr. 2, Tel. 81539. 

Christbaumsammlung am 11. Januar 2014 in Plüderhau -
sen und Walkersbach
Ein herzliches Dankeschön möchten wir den vielen
Helferinnen und Helfern, sowie allen Fahrzeughaltern und
Fahrern sagen, die am Samstag trotz Regen für eine rei-
bungslose Sammlung gesorgt haben. Auch bedanken wir
uns herzlich für alle Spenden, die für die Evang. Jugend und
den CVJM Plüderhausen eingegangen sind. (s. Bericht und
Bild unter CVJM)

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6 Infos:
Adrian Grigat, 87552

Mädchenjungschar II 
dienstags 18:30-20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18:00-19:30 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Ann-Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Teentreff 
donnerstags 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 6695781
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Sonntag, 19.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Claudia Haller, Alfdorf); Opfer für die eigene Kirchen ge -
meinde

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 16.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH
St. Michael, Plü
Freitag, 17.01.: 10.30 Uhr Wortgottesdienst im  Alexander -
stift Haus A, Urb, 11.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in Plü;
18.30 Uhr Chorprobe Chorisma im GH St. Marien, Urb; 19.00
Uhr Meditative Gymn. mit Yoga im GH St. Michael, Plü
Sonntag, 19.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis: 9.00 Uhr
Eucha ristiefeier in Plüderhausen. Nach dem Gottesdienst ist
die Bücherei geöffnet; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Montag, 20.01.: 19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St.
Michael, Plü
Dienstag, 21.01.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plü; 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in Plü; 19.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in
St. Marien, Urb; 19.45 Uhr Chorprobe Kirchenchor im GH St.
Michael, Plü
Mittwoch, 22.01.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urb; 19.00 Uhr Eucha -
ristiefeier in Urb
Donnerstag, 23.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH
St. Marien, Urb

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Dienstag 17.45 - 18.30 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr Plüder hausen
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 – 81221
Urbach: 07181 – 81928

Sternsingeraktion 2014 in Plüderhausen
Nachdem die Sternsinger am 27.12.2013 ausgesendet wur-
den, besuchten sie anschließend 2 Tage die Menschen in
ihren Häusern und Wohnungen in Plüderhausen. Sie wurden
sehr herzlich empfangen und brachten - nachdem sie das
diesjährige Lied gesungen und die Segenswünsche gespro-
chen haben - den Segen über den Haustüren an.  
Reich beschenkt, mit insgesamt über 5700 Euro für die
Flüchtlingskinder in Malawi und vielen Süßigkeiten für sich,
haben die Sternsinger auch dieses Jahr wieder mit großem
Engagement die Sternsingeraktion durchgeführt.

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach 

Katholische
Kirchengemeinde 

Wir möchten uns bei allen Spendern und Helfern nochmals
recht herzlich bedanken und hoffen im kommenden Jahr
wieder willkommen zu sein. 
Sollten sie künftig den Besuch der Sternsinger wünschen,
setzen sie sich einfach mit dem Pfarrbüro in Verbindung.

Ökumenisches Handeln
„Miteinander Teilen - Gemeinsam Handeln“ ist eine Aktion,
in der katholische und evangelische Christinnen und
Christen gemeinsam ihre Solidarität mit den Armen und
Rechtlosen in der Einen Welt zu Ausdruck bringen. Die bei-
den kirchlichen Hilfswerke Misereor und Brot für die Welt
stellen dazu monatlich ein konkretes Projekt vor.  Der kleine
Halbjahreskalender zu den Projekten liegt am Schriftens -
tand in der Kirche aus.

Bericht zur 56. Sternsingeraktion 2014 in Urbach
„Segen bringen, Segen sein - Hoffnung für Flüchtlingskinder
in Malawi und weltweit!“ - so hieß dieses Jahr das Motto,
unter welchem 29 Jungen und Mädchen mit ihren 14 Be -
gleitpersonen während der 56. Sternsingeraktion durch
ganz Urbach zogen und an rund 800 Häusern anklopften,
um den Weihnachtssegen zu den Menschen zu bringen und
gleichzeitig Spenden für das diesjährige Beispielland Malawi
zu sammeln. 
Die Sternsingerkinder lernten bei einer Infoveranstaltung an
drei Adventsnachmittagen in einem Film - erneut gedreht
mit dem Moderator Willy Weizel - die Einschränkungen im
größten Flüchtlingscamp von Malawi kennen: psychische
Probleme als Folge durch die Vertreibung aus ihrem
Heimatland, Nahrungsmittelknappheit, kaum Hoffnung auf
Arbeitsmöglichkeiten der Eltern etc.. Damit diese Menschen
eine neue Lebensperspektive erhalten, dafür machten sich
die gut vorbereiteten Sternsinger vom 27.12.13 - 03.01.14
nach ihrer Aussendung in dem musikalisch umrahmten
Weihnachtsliedersinggottesdienst in der Afra-Kirche am
26.12.13 auf den Weg, mit dem Ziel, Geld zu sammeln.
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Wie in den vergangenen Jahren wurden die Sternsinger
sehr warmherzig empfangen und oft schon erwartet. Selbst
Einwohner anderer Konfessionen freuten sich über die
Besuche und unterstützten die Aktion. Die Anerkennung,
meist in Form von gern entgegengenommenen Süßigkeiten
sowie das Lob, welche die besuchten Menschen den
Sternsingern für ihr Engagement entgegenbrachten, sporn-
te die Kinder an, auch bei gelegentlich ungemütlich nasskal-
tem Wetter ihre Aktion fortzuführen. 
Die Spendenbereitschaft der Urbacher war erneut beispiel-
haft, denn nur so konnte ein sensationelles Ergebnis von
über 7100,00 EUR erzielt werden. Der Besuch im Urbacher
Rathaus und Seniorenstift sowie im Landratsamt in
Waiblingen gehört hierbei bereits zur langjährigen Tradition
dieser Sternsingeraktion. Ein ganz herzliches und großes
Dankeschön geht an alle Spender, auch an diejenigen, wel-
che von den Sternsingern zu Hause nicht angetroffen wur-
den, aber wieder rege von den eingeworfenen Überwei-
sungsträgern Gebrauch machten. 
Der Rückkehrgottesdienst fand am 05.01.14 in der St. Marien
Kirche statt. Abschluss der Sternsingeraktion, welche vom en -
gagierten Organisationsteam hervorragend und umfassend
vorbereitet und begleitet wurde, bildete ein vorzüglich zube-
reitetes Mittagessen mit abschließender Fotoshow zur Aktion
und einem unterhaltsamen Quiz - wie jedes Jahr mit Spann -
ung von den Sternsingern erwartet. Eine Aktion, die stolz und
zufrieden machen kann und die Bereitschaft weckt, sich im
kommenden Jahr erneut für eine gute Sache einzusetzen. 

Katholische Kinder - und Jugendarbeit
Zum Ministrantentreff am 24. Januar, um 16.00 Uhr laden
wir alle Minis recht herzlich ins GH St. Marien, Urbach ein.
Brettspiele sind angesagt.

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen
Sonntag, 19.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 21.01.: 17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht; 20.00
Uhr Gemeindevorstand
Mittwoch, 22.01.: 19.00 Uhr Bläserkreis
Donnerstag, 23.01.: 20.00 Uhr - Bibelgespräch in Schorn -
dorf - Ein Orientierungsabend jenseits von Schwarz und
Weis denken zum aktuellen Thema Homosexualität

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Ottental 6
Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 16.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 17.01.: 20.00 Uhr Bezirksjugendchorprobe in Aalen
Sonntag, 19.01.: 9.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst durch
unseren Bischof Gründemann in Schwäbisch Gmünd; 9.30
Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vorsonntagsschule; 16.30 Uhr
Trauergesprächskreis in Ulm-Ost

Evang.-method. Kirche 

Neuapostolische Kirchengemeinde

Montag, 20.01.: 20.00 Uhr Jugendabend
Dienstag, 21.01.: 20.00 Uhr Gemeindechorsingstunde
Donnerstag, 23.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Freitag, 17.01.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft für
Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Bianca Krötz, Tel. 0 71 81 / 99 17 02)
20.00 Uhr Teenietreff „New Generation Youth“ für alle Tee -
nies von 13 bis 25 Jahren
(Infos: Michael Strobel, Tel. 0151 / 56 33 62 25) 
Sonntag, 19.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel zum
Gottes dienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm
Montag, 20.01.: 19.30 Uhr Gebets- und Fastenwoche
Dienstag, 21.01.: 19.30 Uhr Gebets- und Fastenwoche
Mittwoch, 22.01.: 19.30 Uhr Gebets- und Fastenwoche
Donnerstag, 23.01.: 6.30 Uhr Frühgebet; 19.30 Uhr Gebets-
und Fastenwoche

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 17.01.: 18.00 Uhr Royal Rangers. Tag im Team
(http://www.rr68.de).
Sonntag, 19.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit Armin
Breitenbücher. Parallel finden im Gemeindehaus altersdiffe-
renzierte Kinderveranstaltungen statt; 18.00 Uhr Teenie -
bunker. Herzliche Einladung an alle Jugendlichen im Alter
zwischen 13 und 18 Jahren. 
Mittwoch, 22.01.: 18.00 Uhr Familienabend im Saal der VM.
Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in bester urchrist-
licher Art mit den Anderen; 19.45 Uhr Gebetstreff. Wir beten
für die Anliegen der Gemeinde und für die Jugend in
Plüderhausen.

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.:
880793, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).
Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Januar 2014.

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über neue
Gesichter. Herzliche Einladung!

Christliches Zentrum life

Volksmission Plüderhausen
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Aus den Nachbargemeinden

Schwimmkurs für Erwachsene
Die DLRG-Ortsgruppe Schorndorf bietet ab Donnerstag, den
23. Januar 2014 einen Schwimmkurs für Erwachsene an. Der
Kurs richtet sich an alle, die noch nicht schwimmen können
oder im Wasser unsicher sind.
Wann: Donnerstag abends von 20 bis 21 Uhr (12 Abende) im
Oskar-Frech-Seebad Schorndorf.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon
07181/62950 oder E-Mail: erwachsenen-schwimmkurs@
schorndorf.dlrg.de
Internet: http://schorndorf.dlrg.de/kurse/erwachsene.html

Freundes- und Förderkreis der
Realschule Lorch e. V.
Vorankündigung
Der Freundes- und Förderkreis der Realschule Lorch infor-
miert: Am 27. Februar 2014 findet wieder der Altweiber -
fasching „Ü30“ in der Hohberghalle in Weitmars statt.
Karten vorverkauf ab 24. Januar 2014.
Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Semicolon in Lorch,
Schreibwaren Beißwenger in Lorch, Gerd + Brigitte Frisuren
in Lorch-Waldhausen, Vorstadtstraße 34 und Elektro Geiger
in Lorch-Waldhausen. Eintrittspreis: 9,00 €. Sofern noch
vorrätig auch an der Abendkasse für 9,00 €.
Der Vorstand

Solarverein Rems-Murr e. V.
Erster Energietreff im Jahr 2014
Der Solarverein Rems-Murr e. V. lädt zum 1. Energietreff im
neuen Jahr am Freitag, den 17. Januar im Löwen in
Heutensbach ein. Der Beginn ist um 19.30 Uhr. Im ersten Teil
des Abends geht es um die Vorstellung der Idee des hydrau-
lischen Lageenergiespeichers, der in Zukunft vielleicht die
zündende Idee zur Speicherung regenerativer Energie sein
kann. Im zweiten Teil des Abends stehen die Energie -
genossenschaften im Rems-Murr-Kreis im Fokus der Veran -
staltung. Ein Austausch mit Vertretern der Bürger -
genossenschaften sowie Informationen und Kennenlernen
der Beteiligungsmodelle ist vorgesehen. Projektziele der
Genossenschaften und die im Koalitionsvertrag der neuen
Bundesregierung angekündigte, grundlegende Reform des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) sollen von den betei-
ligten Fachleuten dargestellt und diskutiert werden.

Jazz-Frühschoppen am Sonntag, 
9. Februar 2014, 11.15 Uhr 
Winterbach - Lehenbachhalle
Eintritt frei. Saalöffnung um 10.30 Uhr. Weißwurst-
Frühstück. Spenden u. a. zur Förderung von Schülern mit
Lese-/Rechtschreibschwäche an der Lehenbachschule sind
willkommen!

Zwillingsbasar
Basar für Zwillingsbedarf aller Art: Baby- und Kinderkleider,
Spielzeug, Kinderwagen, Zubehör ... Es ist auch Einzel ver -
kauf möglich.
Wann: Samstag, den 22. Februar 2013, von 14 bis 16 Uhr. Wo:
Ev. Gemeindezentrum (Kirche) in Allmersbach im Tal, Im

Wacholder (zwischen Backnang und Rudersberg). Verkauf
von Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen).
Tischreservierung und Infos: Monika Aupperle, Telefon
07191/56418 oder Vesta Trillitsch, Telefon 07191/980247
Zwillingseltern-Stammtisch: einmal im Monat. Neue
Zwillingseltern sind herzlich willkommen. Meldet euch ein-
fach bei Monika oder Vesta.

Homöopatischer Verein Winterbach
und Umgebung e. V.
Herzliche Einladung
zum Vortrag Basen-Säurehaushalt - Erklärung und
Ernährungstipps am Donnerstag, 23.Januar, um 19 Uhr im
Musiksaal der Lehenbachschule Winterbach, Schulstraße 1,
mit Frank Ruppert, Ernährungsberater in Grunbach.
Stress, einseitige, eiweißreiche Ernährung, Bewegungs -
mangel u. a. führen langfristig zu einem Ungleichgewicht im
Säure-Basen-Haushalt. Meist dauert es lange bis wir diesen
schleichenden Prozess bewusst empfinden. Unser Körper
funktioniert dann nicht mehr optimal. Wir sind müde und
abgeschlagen und werden öfter krank. Der Gang zum Arzt
führt aber oft dazu, dass das ursächliche Problem nicht
erkannt wird und verschriebene Medikamente die Übersäue-
rung eher verschlimmern. Es entstehen im Körper noch
mehr saure Stoffwechselabfälle, die nicht mehr neutralisiert
und ausgeschieden werden können. Diese lagern sich dann
im Bindegewebe ab. Der Körper greift dann auf Mechanis -
men zurück, die dem Ungleichgewicht entgegenwirken sol-
len. Jedoch sind die basischen Quellen, die für eine
Neutralisierung sorgen könnten, oft schon lange leer.
Was im Körper passiert und was wir schon vorbeugend
gegen eine Übersäuerung tun können, wird im Vortrag
anhand von Bildern und Grafiken anschaulich erklärt.
Kostenbeitrag: Gäste 5,00 €, Mitglieder 4,00 €

Familienzentrum Schorndorf e. V.
Dienstag, 21. Januar 2014, 19 - 21 Uhr
Mein Kind ist besonders - Na und!
Für Eltern mit entwicklungsverzögerten Kindern und
Kindern mit Behinderungen Elternworkshop (max. 12 Teil -
nehmer), 14-tägig. 5 Termine.
Themenschwerpunkte: Was muss eine Familie leisten?
„Jetzt reicht’s!“ - Grenzen setzen, die Rituale (Bräuche) in
der Kindererziehung, Umgang mit Ängsten. Wie man wieder
„auftankt“ und neue Energien sammelt. Der Kurs ist kosten-
frei. Anmeldung unter Telefon 07181/8877-00 - AB ist
geschaltet und wir rufen zurück.

„Die 5 Esslinger“ Mittwoch, 22. Januar 2014, 9.30 Uhr
Hierbei handelt es sich um ein wissenschaftlich geprüftes
Bewegungsprogramm zur Erhaltung der Fitness. Die Übun-
gen sind auch geeignet für Menschen, die bereits leichte
Einschränkungen haben oder diejenigen, die Krankheiten
und Stürzen vorbeugen wollen. Einfach vorbei kommen und
mitmachen, es ist keine Anmeldung erforderlich! Das
Angebot findet im Freien statt. Treffpunkt: Familienzentrum,
2. Stock, Begegnungscafe. Teilnahmegebühr: 1,00 € je
Termin. Kursleiterin: Silke Hofmann

Freitag, 24. Januar 2014, 15 - 17 Uhr
Spielenachmittag für Groß und Klein
Für alle Kinder und Erwachsene, die Freude am spielen
haben. Der Spielenachmittag ist ein offener Treff. Wir über-
nehmen keine Aufsichtspflicht (Kinder unter 12 Jahre bitte
nur in Begleitung eines Erwachsenen).
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Samstag, 25. Januar 2014, 10 - 14 Uhr
Kinderbetreuung
mit kleiner Verpflegung. Unkostenbeitrag: 1,00 € je Kind und
Stunde. Wichtig: Bitte Hausschuhe mitbringen. Keine
Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 26. Januar 2014, 15 - 18 Uhr
Offener Cafe-Treff für Jedermann
Geselliges Beisammensein, singen, spielen, gemeinsame
Unternehmungen. Keine Anmeldung erforderlich.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 071 51/959 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 071 91/3 4333-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13. - 16.00 Uhr
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Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
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